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termine im Mai:
Gemeinderatssitzung: Donnerstag, 08.05.2008, 19:00 Uhr - anfragen der Zuhörer an den  
Bürgermeister bzw. die Mitglieder des Gemeinderates können unmittelbar nach Beginn  
der Sitzung gestellt werden. es ist auch möglich, die anfragen schriftlich einzubringen. 
Bauverhandlungen: Dienstag, 27.05.2008 – an diesem tag steht der Sachverständige des  
Bezirksbauamtes für Bauberatungen zur Verfügung. anmeldung bei Herrn eder, tel. 2655-20 
Rechtsberatung: Kostenlose erste Rechtsauskünfte von Dr. Margit Stüger am Donnerstag, 
08.05.2008, 16:00 Uhr. anmeldungen bei Herrn aL Wiesinger, tel. 2655-12
Mutterberatung: Dienstag, 27.05.2008, 8:30 Uhr in schatzis*Familienzentrum
Sprechtag Gebietskrankenkasse: Dienstag, 13.05.2008, 9:50 – 10:20 Uhr, alten- u. Pflegezentrum

Leitln miaßts  
        lustig sein!
Eine Veranstaltung der  
Musikklassen 1c und 2c, HS Vöcklamarkt

Auf Ihr / Euer Kommen freuen sich die Schülerinnen und Schüler sowie die Musiklehrer Regina Wendl und Franz Lechner

FREItAg, 30. MAI 2008 · 19.30 UhR · PFARRSAAL VöcKLAMARKt

VolksmusikAbend
LiEdEr, inStruMEntaLStückE, VoLkStänzE und LuStigE tExtE Von Franz nEudorFEr
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Der Bürgermeister 
informiert:
Liebe Vöcklamarkterinnen!
Liebe Vöcklamarkter!
Nach nunmehr fast 3 Wochen im 
Amt des Bürgermeisters habe ich 
bereits einen ersten Eindruck über 
meinen zukünftigen Tätigkeitsbe-
reich gewinnen können. Ich meine 
und hoffe, dass ich den, auf mich 
zukommenden Aufgaben, sehr gut 
gerecht werden kann. 

Im Gemeindeamt selbst werde ich 
von einem ausgezeichneten team 
unterstützt. 
Diesem möchte ich an dieser Stelle 
für die, für mich sehr angenehme 
aufnahme, danken.
Mein amt habe ich mit voller Kraft 
begonnen, und möchte Ihnen im 
Folgenden ein paar einblicke in 
meine ersten tätigkeit gewähren:

Betriebsbaugebiet Haid

Trainingsplatz Union Volksbank Vöcklamarkt

Naturprojekt Schmidhamer-Bach

ASZ –– Standortverlegung

Zufahrt Vöcklamarkt-West

Bitte beachten Sie auch seinen Beitrag auf Seite 7

Angelobung am 3. April 2008 GV Johann Kurz, Bez.-Hptm. W.Hofrat Dr. Peter Salinger, 
Bgm. Josef Six. Vize-Bgmin Renate Zauner

eine meiner ersten aktivitäten an-
fang april war, das Projekt Betriebs-
baugebiet Haid wieder in Schwung 
zu bringen. Dazu war notwendig, 
Grundflächen von verschiedenen 
eigentümern zu erwerben. Diese 
Flächen sind in der Folge in Be-
triebsbaugebiet zu widmen und mit 
der entsprechenden Infrastruktur 
aufzuschließen. Die Interessenten 
für diese Flächen kommen zum teil 
aus dem Hightech Bereich bzw. dem 
Zulieferbereich der Kretz-technik.
Weiters gibt es auch wieder Ver-
handlungen mit Interessenten für 
Flächen im Betriebsbaugebiet 
Mösenthal.

Im Zusammenhang mit dem Projekt trainingsplatz UVB wurde mit Christine 
Lachinger, der eigentümerin des „Sapusek-Hauses“ ein Optionsvertrag abge-
schlossen. Dies ermöglicht uns die Planung einer ordentlichen einfahrt so-
wie den Beginn der Planung der trainingsstätte. In diesem Zusammenhang 
möchte ich Herrn Franz Kutil herzlich Danke sagen für seine wertvolle arbeit 
in der Jugendbetreuung. Seit vielen Jahren leitet er in lobenswerter Weise die 
Nachwuchsabteilung der Union Volksbank Vöcklamarkt.

Durch das Grundzusammenlegungsverfahren Walchen sowie die errichtung 
des Rückhaltebeckens des Schmidhamerbaches vor der Ortschaft Reichen-
thalheim bietet sich die Möglichkeit der Renaturierung dieses Gewässers an. 
an der Walchener-Seite ab der Querung Güterweg Maulham wurden von der 
Gemeinde bereits Flächen angekauft und ins öffentliche Gut übertragen. Nun 
haben wir gemeinsam mit dem Gewässerbezirk Gmunden die gegenüber- 
liegende Uferseite mit dem anschließenden Hang von den Grundeigen-
tümern erworben. 
Das gesamte, neu erworbene areal wird nun in das eigentum des Gewässer-
bezirks übergeben und damit eine wertvolle Biotopfläche geschaffen.

In den vergangenen tagen kamen wir auch im Zusammenhang mit der er-
richtung des neuen aSZ einen großen Schritt vorwärts. Der Bauausschuss 
hat sich bei der Planung ordentlich ins Zeug gelegt. Das, im Vorjahr in  
St. Georgen/a eröffnete aSZ, wurde von Bauausschussobmann Franz teufl und 
seinem team genau studiert. Die dortigen Schwächen wird es bei unserem 
Projekt nicht geben. Die Planung ist nun endgültig abgeschlossen. Nach der 
errichtung einer Linksabbiegespur und einer neuen Brücke wird voraussicht-
lich im Herbst mit dem Bau des neuen abfallsammelzentrums begonnen.

ein erster Vorentwurf der Landesregierung, der allerdings noch mit vielen 
Fragezeichen behaftet ist, wurde den anrainern bzw. Betroffenen vorgestellt.
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Feuerwehrwahlen

Die Feuerwehr wurde als Hilfsorganisation, deren aufgabe es ist, bei Brand-
katastrophen Hilfe zu leisten, d.h. Menschen, tiere und Sachwerte zu retten, 
gegründet. Diese tätigkeit wird immer mehr durch technische einsätze, die 
sehr hohe anforderungen an die einsatzkräfte stellen, ausgeweitet.
Zudem glaube ich, sind die Feuerwehren ein hochkarätiges Netzwerk mit po-
sitiver energie für unsere Gesellschaft. Wenn ich mir die tätigkeitsberichte 
der neun Vöcklamarkter Feuerwehren in erinnerung rufe, komm ich zum 
Schluss, diese sind neben ihrer traditionellen arbeit noch zusätzlich Kultur-
verein, Selbsthilfegruppe, Glaubensgemeinschaft,  Jugendwohlfahrt, Dorfer-
neuerungsverein, Veranstaltungsprofis u.v.m. sind.
Ich möchte mich bei den Mitgliedern der Freiwilligen Feuerwehren von 
Vöcklamarkt sehr herzlich für ihren einsatz bedanken. Bei den kürzlich statt 
gefundenen Neuwahlen wurden folgende Kommandanten u. deren Stellver-
treter in ihrer Funktion wiederum bestätigt bzw. neu gewählt:

FF Mösendorf  HBI Franz Hemetsberger, Stv. Stefan Steiner
FF Vöcklamarkt  HBI Horst Feichtenschlager, 
  Stv. Herbert Lametschwandtner
FF Schmidham  HBI Josef Steininger, Stv. Günter Schweitzer
FF Redl  HBI Johann Fellner, Stv. Josef Seifriedsberger
FF Waschprechting  HBI Rupert Sieberer, Stv. Josef Petighofer
FF Reichenthalheim  HBI Christian Staufer, Stv. anton Nußbaumer

FF Walchen  HBI Franz teufl, Stv. Johann Gebetsberger
FF Spielberg  HBI alois Six, Stv. ernst Bachler
FF Wilding/Mühlberg  HBI Markus Scheinast, Stv. Johannes Zieher

Neu gewählte Feuerwehrkommandanten:

Projekt Biomasse-Nahwärme
Bei diesem Projekt sind wir gerade in der ausschreibungsphase. Ich ersuche 
noch alle anrainer, die sich noch nicht für einen anschluss an das Projekt ent-
schieden haben, nochmals über einen anschluss nach zudenken. auch wenn 
sich ein Umstieg nicht sofort rechnet, so glaube ich, ist dies eine Investition 
an die Vernunft. erneuerbare energie in Form von Holz zu verwenden, das in 
unserer Region anfällt, ist für mich nachhaltiges Wirtschaften. Zusätzlich ver-
ringert jedes Kilowatt energie, das in den Ort gepumpt wird, den abtransport 
von Restholz aus dem Firmengelände Häupl. Das bedeutet entlastung durch 
weniger Schwerverkehr im Ort.

Flur- und
Flussreinigungsaktion

Der Umweltausschuss führte un-
ter tatkräftiger Mithilfe der Land- 
jugend Vöcklamarkt/Pfaffing am  
12. april 2008 eine Flur- und Fluss-
reinigungsaktion durch.

Mehr als 20 Personen beteiligten 
sich an dieser aktion und säuberten 
die Bachufer von Schmutz und  
Unrat entlang der Vöckla von der 
Liegenschaft Mackner bis zum  
Bereich Gföhler. auch in Reichen-
thalheim wurde die ager von Müll 
und abfall befreit.

Nach getaner arbeit lud Bürger-
meister Six zu einer Jause ein.

Neuer Arzt – 
Dr. Saad Al-Youssef

Zu meinen ersten tätigkeiten zählte auch die 
Suche nach geeigneten Räumlichkeiten für eine 
arztpraxis.
Bis 31. Mai 2008 ist Dr. Saad al-youssef in der  
Ordination von Dr. Dunkl in der Mösenberg-
straße in 4870 Vöcklamarkt tätig.
ab 1. Juni 2008 wird er in der Hauptstraße 3, 
4870 Vöcklamarkt, seine Praxis eröffnen.

MO, DI, MI und FR von 8:00 – 12:00 Uhr
DI auch von 14:00 – 17:00 Uhr, 
Sa von 8:00 – 10:00 Uhr

Ordinationszeiten:

Dienstprüfung
Frau Sandra Hemetsberger, 
beschäftigt in der Finanzab-
teilung des Gemeindeamtes, 
hat die Dienstprüfung für  
Gemeindebeamte erfolgreich 
vor der Kommission beim 
amt der Oö. Landesregierung 
abgelegt.

Wir gratulieren unserer  
Kollegin sehr herzlich!

e-mail: saad.al-youssef@gmx.at · tel. Nr. 0676/300 54 28

Die freiwilligen Helfer und 
die gesammelte Müllmenge
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schatzis*kinderstube

ELTERNKOMPASS – 
elternsein als Kraftquelle

mit Frau Romana Sengstbratl
4. Oö. Gemeindefamilientag
Thema: Kommunale Familienpolitik für alle Generationen

Bei dieser Fachtagung für kommunale Familienpolitik stand die Familien-
arbeit auf Gemeindeebene im Mittelpunkt des Programms und es wurden 
interessante Vorträge gehalten und verschiedene Workshops angeboten.

Auf dem Weg zur neuen  
Beziehungsqualität

Das unmittelbare Lebensumfeld 
stellen vor allem die Gemeinden dar 
und gerade in diesem Bereich spü-
ren Familien, ob etwas für sie getan 
wird oder nicht.

Darum lud Familienreferent Franz 
Hiesl zum 4. Oö. Gemeindefamilien-
tag am 14. März 2008 in das Landes-
dienstleistungszentrum des amtes 
der Oö. Landesregierung ein. Frau 
Bundesministerin andrea Kdolsy 
wies vor allem auf das audit „Fa-

milien- und kinderfreundliche Ge-
meinde“, ein wichtiges Instrument 
zur Verbesserung der Struktur auf 
Gemeindeebene, hin. Das Land 
Oberösterreich ist mit 21 Gemein-
den Vorreiter dieses Österreichwei-
ten Prozesses, da eine zusätzliche 
Landesförderung an auditierte Ge-
meinden gewährt wird.
Bürgermeister anton Durchner  
war mit Maria Schatzdorfer von 
schatzis*kinderstube bei dieser  
tagung vertreten.

LH-Stv. Franz Hiesl, BM Andrea Kdolsy u. Bgm. Anton Durchner

Gesprächsfördernde aspekte;
Kommunikationsmuster;
Freundschaft mit sich selbst  
schließen;
termin: 08.05.2008, 19:30 Uhr

zum thema: „HOCHBeGaBte 
KINDeR FINDeN UND FÖRDeRN“

Referentin: eva Maria Gattringer, 
Vorstandmitglied Verein Stiftung 
talente, Beraterin für eltern hoch-
begabter Kinder
termin: 21.05.2008, 19:30 Uhr
Ort: schatzis*Familienzentrum
Unkostenbeitrag: eUR 2,--/Person

VORTRAG

Kindersicherheitsolympiade – SAFETY-Tour  
MO, 19. Mai 2008, 8:30 bis 13:00 Uhr in Vöcklamarkt…

„Wir setzen auf unsere Kinder und 
Schüler, denn sie sind die Zukunft 
für unsere arbeit im Bereich Sicher-
heit und Vorsorge“ – so der Präsi-
dent des OÖ. Zivilschutzverbandes, 
Labg. Bgm. anton Hüttmayr.
Für den diesjährigen Bewerb im 
Bezirk Vöcklabruck ist der Sport-
platz der VS in Vöcklamarkt bzw. 
bei Schlechtwetter die Sporthalle 
der HS austragungsort der Kinder-
sicherheitsolympiade des OÖ Zivil-
schutzverbandes. 

Teilnehmer an dem Bewerb sind  
ca. 360 Schüler der 4. Klassen Volks-
schulen aus dem Bezirk, welche ihr 
Können in Sicherheitsfragen unter 
Beweis stellen. 

Das erkennen verschiedener Ge-
fahrensymbole, Sicherheitsfragen 
beim Safety-Quiz ein Sicherheits-
parcours mit dem Fahrrad und ein 
Löschbewerb erfordern den vollen 
einsatz der teilnehmer. Unterstützt 
wird der Sicherheitsbewerb von den 

ortsansässigen einsatzorganisati-
onen. Die einsatzfahrzeuge können 
besichtigt werden und offene Fra-
gen der jungen Olympiateilnehmer 
werden beantwortet. 

Interessierte eltern, Zuschauer und 
Schlachtenbummler sind herzlich 
eingeladen, die Schüler bei ihren 
Spielen zu unterstützen und anzu-
feuern.
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FerialpraktikantIn  
für das Gemeindeamt

Für die Monate Juni, Juli  
und august werden heuer 
ausnahmsweise ein bis zwei 
FerialpraktikantInnen für  
die allgemeine Verwaltung  
im Gemeindeamt aufgenom-
men. Grund dafür ist die  
überraschende einberufung 
zum Bundesheer eines Ge-
meindemitarbeiters. 

Die schriftlichen Bewerbungen 
sind bis Freitag, 16. Mai 2008 
beim Gemeindeamt, amts-
leitung, einzureichen.

Kinder auf 
„Exkursion“ im  
Alten- und Pflege-
zentrum
In Vöcklamarkt befinden sich das 
alten- und Pflegezentrum und 
der Montessorikindergarten unter 
einem Dach. Das tut den alten Men-
schen im Heim gut, aber auch die 
Kinder können davon viel profitie-
ren. Vor kurzem kamen 14 „Zwerge“ 
des Kindergartens, um von zwei 
Diplomkrankenschwestern etwas 
von ihrer arbeit zu erfahren und zu 
sehen, wie man Verbände anlegt, 
den Blutdruck und den Puls misst, 
usw. Wer wollte, durfte dabei auch 
selbst Hand anlegen.
Die Kinder waren sehr interessiert 
und stellten so manche Fragen an 
Schwester Claudia und elisabeth. 
Wer weiß, vielleicht wird aus dem 
einen oder anderen Kind in 15 oder 
20 Jahren eine Krankenschwester 
oder ein Krankenpfleger.

Freiwillige Helfer der FF. Walchen beim Aufarbeiten nach dem Sturm

Mobile Dienste
Wenn Betreuung und Hilfe zu Hause gebraucht wird…
Die Einsatzbereiche der Mobilen Dienste der Caritas sind vielfältig, eines 
ist aber immer gleich: Sie kommen ins Haus, um zu helfen.

Für Familien in Not- und Krisen- 
situationen bietet sich die Familien- 
hilfe an. Die FamilienhelferInnen 
unterstützen im alltag, überneh-
men die Kinderbetreuung ebenso 
wie tätigkeiten im Haushalt oder 
die Pflege eines kranken Familien-
mitgliedes. Sie sind zeitlich flexibel 
und vielseitig einsetzbar.
Ältere Menschen, die ihren alltag zu 
Hause nicht mehr alleine bewältigen 
können, bekommen Unterstüt-
zung durch die mobile altenhilfe. 
Fachkräfte helfen bei der Körper-
pflege und begleiten bei arzt- und 

Behördengängen. es kann auch 
Heimhilfe beantragt werden. Dabei 
unterstützen flexible und engagierte 
HeimhelferInnen bei alltäglichen 
arbeiten rund um den Haushalt.

Die tarife für alle Mobilen Dienste 
sind sozial gestaffelt. Kostenlos ist 
die Unterstützung des Mobilen Hos-
piz/Palliative Care. Die Mitarbeiter 
Innen helfen unheilbaren Kranken 
und deren angehörigen, um bis zu-
letzt ein Leben in Würde und ohne 
Schmerzen zu ermöglichen.

Auskünfte erhalten Sie unter der Kontaktadresse: 
Regionalleitung Gmunden und Vöcklabruck, 4810 Gmunden, 
Druckereistraße 4, tel. Nr. 07612/908 20, Fax: 07612/908 20-2586
erreichbarkeit: Mo, Di. Do, Fr von 8 – 11 Uhr

Tatkräftige Hilfe 
der Feuerwehr Walchen
Der Sturm „emma“ hat im Wald der Familie Lachinger auf einer Fläche von 
7500 m² fast alle Fichten entwurzelt. Die Feuerwehrkameraden halfen beim 
aufarbeiten des Schadens. Die anstrengende und gefährliche arbeit wurde 
vom Forstspezialisten Karl Meister koordiniert, außerdem verfügt die Feuer-
wehr über Schnittschutzausrüstungen, um das Unfallrisiko möglichst gering 
zu halten. 
Für diesen tag, für die große Hilfe, dankt die Familie Lachinger allen  
Männern der Feuerwehr Walchen ganz herzlich.

DGKS Elisabeth, Heimbewohner und 
Kinder vom Montessori-Kindergarten
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Gesunde Gemeinde

DO, 08.05.2008, 20:00 Uhr
Gasthaus Rauchenschwandner
thema: „Gespräche führen und erfahrungsaustausch“
Leitung: DGKS Sonja Kubinger

Stammtisch für 
pflegende Angehörige

Energie tanken
„Shaolin – Qi – Gong“ erleben

Wohldurchdachte, für den menschlichen Körper 
maßgeschneiderte Bewegungen nutzen einzigartige 
menschliche eigenschaften.
Vor 1.500 Jahren von einem Mönch – einem sitzenden 
Kopfarbeiter – entwickelt, führt die Kultur der Shaolin 
zu bemerkenswerten ergebnissen.

Sie steigern
•	 die	Konzentration
•	 aktivieren	Gehirnfunktionen	(Gedächtnis,	 
 Reaktionszeit, Kreativität)
•	 verbessern	die	allgemeine	Zellaktivität
•	 steigern	die	Fähigkeit	der	Regeneration
•	 verbessern	die	Lernleistungen
•	 bauen	Stress	ab
•	 verkürzen	die	benötigten	Erholungszeiten	nach	 
 Belastung
•	 ermöglichen	Belastungen	ökonomischer	 
	 (über	eine	längere	Zeit)	durchzuführen

Kursbeginn: Freitag, 02.05.2008, 19:30 – 21:00 Uhr
Ort: Gymnastikraum Union-turnhalle
Kosten: eUR110,-/10 Kursabende
Leitung: Heinz Pillichshammer –  
  staatl. geprüfter Shaolin Qi Gong trainer
anmeldung: VB anton Zauner, tel. Nr. 07682/28 80
  Heinz Pillichshammer,  
  tel. Nr. 07682/392 13 oder 0676/644 29 65

Zeckenschutzimpfung
Die Impfung ist ab dem vollendeten  
1. Lebensjahr möglich. Der Impfschutz 
wird nach drei teilimpfungen erreicht. 
Die ersten beiden teilimpfungen erfolgen 
im abstand von 1 – 3 Monaten, die dritte 
teilimpfung 9 – 12 Monate nach der zwei-
ten. auffrischungsimpfungen werden alle 
drei Jahre empfohlen.

termin: Montag, 26.05.2008, 16:15 Uhr 
Ort: alten- u. Pflegezentrum daHeim in Vöcklamarkt
Impfkosten:
Bis zum vollendeten 15. LJ: eUR 13,20
ab dem vollendeten 15. LJ.: eUR 15,-
Ab	 dem	 dritten	 (und	 allen	 weiteren)	 Kindern,	 sofern	 sich	
das erste und zweite Kind der Schutzimpfung bereits unter-
zogen haben und alle drei Kinder das 15. Lebensjahr noch 
nicht überschritten haben, werden eUR 3,63 eingehoben.

Radfahren:  
Der perfekte Start in den Frühling
endlich! Der Winter ist vorbei. Die ersten Sonnenstrahlen locken ins Freie. 
Jetzt ist es Zeit, das Fahrrad aus dem Keller zu holen und ein bisschen 
Frühlingsgefühl zu tanken.

Radfahren ist ein tolles Herz-Kreis-
lauf-training. es fördert die Fettver-
brennung und ist somit die ideale 
Unterstützung für alle, die um ein 
paar Kilo leichter durch die warme 
Jahreszeit gehen möchten. 

Untrainierte sollten jedoch langsam 
beginnen. es muss nicht gleich der 
große Radausflug sein, lieber klein 
anfangen und kontinuierlich auf 

touren kommen. am besten wäre, 
das Fahrrad nach und nach in den 
alltag zu integrieren. Gelegen-
heiten dafür gibt es viele.

Der Verkehrsclub Österreich hat 
ermittelt, dass in Österreich jede 
vierte autofahrt kürzer als 2,5 Ki-
lometer ist. Jede 10. autofahrt ist 
sogar kürzer als 1 Kilometer – alles 
ideale Distanzen für das Rad. 

Machen Sie sich fit für den Frühling!

Vizebgm. Anton Zauner täglich mit dem 
Fahrrad unterwegs
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Veranstaltungen 
Mai 2008

Weckruf der Marktmusik-
kapelle Vöcklamarkt

21. Maibaumaufstellen  
der Sauzipfnachbarschaft

Maitanz der Landjugend

Maibaumaufstellen

Nachwuchsabteilung

Viele internationale Studien über 
Kinder und deren Gefahren bele-
gen, dass Kinder ohne Bewegung 
große gesundheitliche Mängel be-
kommen können.
auch die letzten Diskussionen im 
Fernsehen über dieses thema be-
weisen diese tatsache.
Bedenklich ist die Entwicklung 
bei Kindern: Nur ein Drittel der 
Buben und ein Viertel der Mäd-
chen sind, wie Experten empfeh-
len, täglich eine Stunden lang aktiv 
in Bewegung!
Die Nachwuchsabteilung der Uni-
on Volksbank Vöcklamarkt hat in 
diesem Jahr versucht, dieses thema 
aufzugreifen und bietet Mädchen 
und Buben ab dem 4. Lebensjahr 
eine regelmäßige trainingsmög-

•	 Sich	in	einer	Gruppe	Gleichaltriger	zurechtzufinden
•	 In	einer	Mannschaft	ein	gemeinsames	Ziel	zu	verfolgen
•	 Mit	Siegen	und	Niederlagen	angemessen	umzugehen
•	 Gegenspieler	(Mitmenschen)	zu	respektieren
•	 (Spiel-)Regeln	zu	akzeptieren	und	einzuhalten.

•	 Eigene	Ideen	im	Umgang	mit	Sportgeräten	entwickeln
•	 Allgemeine	Bewegungserfahrungen	in	unterschiedlichen	Spiel- 
 situationen sammeln
•	 Seine	koordinativen	Fähigkeiten,	wie	Gleichgewichts-,	Reaktions-,	 
 Orientierungs-, Rhytmusfähigkeit bzw. Geschicklichkeit usw. verbessern
•	 Spaß	und	Freude	am	Fußball	und	am	Vereinsleben	innerhalb	einer	 
 Gruppe entwickeln.

Gute Motorik ist nicht genetisch be-
dingt vererbbar, sie kann aber be-
sonders gut in den Jahren von 4 bis 
12 erworben werden und ist später 
nur mehr minimal zu verbessern. 
egal, welchen Sport oder welche 
Bewegung ein Kind später betreibt, 
diese Zeit ist für die Gesundheit bzw. 
Beweglichkeit enorm wichtig.
Wir würden uns sehr freuen, wenn 
wir auch Ihr Kind bei uns begrü-
ßen könnten. Natürlich ist Ihre 
anwesenheit beim training für Ihr 
Kind von Vorteil. aber auch ohne 

Ihre anwesenheit werden wir uns 
bemühen, ein für die Kinder op-
timales gemeinsames training zu  
ermöglichen bzw. zu gestalten.
Wenn Sie sich dafür interessieren, 
würde ich mich sehr freuen, wenn 
Sie sich bei mir ganz unverbind-
lich melden. tel.Nr. 0699/12731044 
oder 07682/6226. Ich stehe Ihnen 
gerne für Fragen zur Verfügung.
Da ich auch Leiter der OÖ Fußball-
trainerausbildung des OÖ Fußball-
verbandes bin, glaube ich schon, 
Ihnen zu diesen themen qualifi-
zierte auskünfte geben zu können.

lichkeit mit geschulten trainern an.
Wir freuen uns, dass sich im letzten 
Jahr die anzahl der von uns trai-
nierten Kinder verdoppelt hat. 
Derzeit sind bei uns in der Nach-
wuchsabteilung über 185 Mädchen 
und Buben im alter von 4 bis 19 
Jahren tätig. Unter aufsicht von 12 
ausgebildeten trainern versuchen 
wir, den Kindern Bewegungsvielfalt, 
fußballspezifische ausbildung, aber 
auch in ihrer Persönlichkeitsent-
wicklung zu helfen.
Wir würden uns sehr freuen, wenn 
auch Sie uns Ihr Kind anvertrauen. 
Als Nachwuchsleiter möchte ich 
versuchen, dass sich Ihr Kind bei 
uns wohl fühlt und dadurch auch 
für seine Gesundheit einen großen 
Beitrag leistet.
Obwohl wir ein Fußballverein sind, 
möchte ich klarstellen:
Das erlernen fußballspezifischer 
techniken oder gar taktischer Ver-
haltungsweisen ist im Kindesalter 
bis 13 Jahren nicht vorrangig. Das 
heißt aber nicht, dass Kinder in die-
sem alter nicht Fußballspielen ler-
nen! Den Beweis dafür zeigen die 
vielen erfolge unserer Kinder bei 
den diversen Spielen in den alters-
gruppen U7 bis hin zur U19.
 

Genauso wichtig aber ist es, dass die Kleinen bei uns lernen:

Weiters soll Ihr Kind

Kinder beim Training

Konsulent Reg.-Rat. Ing. Franz Kutil
Jugendleiter der Union Volksbank Vöcklamarkt

Donnerstag, 01.05.2008

Donnerstag, 01.05.2008,  
14:00 Uhr 
Alten- u. Pflegezentrum daHeim

Das Maibaumaufstellen der Land-
jugend Vöcklamarkt-Pfaffing fin-
det auch heuer wieder statt. Für 
Verpflegung der Zuschauer und 
Mithelfer ist natürlich gesorgt.
auf Ihr Kommen freut sich die 
Landjugend Vöcklamarkt-Pfaffing!

Bei Schlechtwetter am 3. oder  
4. Mai

Zum ersten Mal veranstaltet die 
Landjugend heuer einen „trach-
tigen Ball“ – den Maitanz! abge-
rundet durch das auftanzen, ei-
ner Mitternachtsshow mit einer 
trachtenvorstellung und vielem 
mehr, lädt die Landjugend alle 
VöcklamarkterInnen herzlich ein.
Musik: Cartoon, VVKarten sind bei 
allen LJ-Mitgliedern um eUR 5,- 
erhältlich.

Donnerstag, 01.05.2008 ab  
13:00 Uhr, Pizzeria Hintertürl

Freitag, 02.05.2008, 20:00 Uhr, 
Gasthaus Fellner
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Blumen- und Pflanzentauschmarkt

1. Landjugend – Bezirkssensenmähwettbewerb

Dabei besteht die Möglichkeit günstig 
Pflanzen von Siedlerfreunden zu erste-
hen. alle Gartenbesitzer sind eingeladen, 
eigene Pflanzen, von denen Sie zuviel ha-
ben, abzugeben oder neue Pflanzen zu 
erwerben.
Der Siedlerverein Vöcklamarkt freut sich 
auf einen regen tauschmarkt.

erstmals veranstaltet die Landjugend Vöcklamarkt-Pfaffing 
heuer den Bezirkssensenmähwettbewerb.
Für alle VöcklamarkterInnen, die auch gern mitmähen 
möchten, gibt es eine Gästewertung. anmeldungen werden 
vom LJ-Leiter Daniel Miejski unter der tel. 0664/387 43 33, 
entgegen genommen. es gibt tolle Preise zu gewinnen. Für 
die Verköstigung der teilnehmer und Zuschauer ist gesorgt!

Samstag, 03.05.2008, 9:00 – 12:00 Uhr, Gemeindeamt

Samstag, 10.05.2008, ab ca. 10:00 Uhr, Wiese neben dem 
FF-Haus in Vöcklamarkt

Muttertagskonzert der  
Marktmusikkapelle Vöcklamarkt

Seit vielen Jahren stellt das traditionelle Muttertagskonzert 
am Vorabend zum Muttertag einen fixen Bestandteil und 
absoluten Höhepunkt im Vereinsleben der Musikkapelle dar. 
Kapellmeister Hans einberger hat wieder ein abwechslungs-
reiches Programm einstudiert.
Die Ouvertüre „DeR KaLIF VON BaGDaD“ und der  
Konzertwalzer „WIeNeR BLUt“ stellen die musikalischen 
Highlights im ersten teil dar. Der zweite teil ist geprägt von 
einem Klarinetten-Solo, Selections aus „LeS MISeRaBLeS“ 
sowie „tOtO’S GReateSt HItS“. In Summe erwartet Sie 
ein bunter Konzertabend, bei dem auch die Freunde der 
„Marschmusik“ sicher nicht zu kurz kommen.
Die MusikerInnen hoffen, Ihnen mit einem abwechslungs-
reichen Konzertprogramm einen schönen abend bereiten 
zu können und freuen sich auf Ihren geschätzten Besuch. 

Samstag, 10.05.2008, 20:00 Uhr, Mehrzweckhalle Vöcklamarkt

  Österreichischer Alpenverein

DO, 01.05.08
Radtour nach Maria Schmolln
Begleiter: Schader Johann

Sa., 17.05.08
Kleiner Ankogel (3096) – Tauern 
Von Mallnitz über Hannoverhaus durch das anlauftal 
nach Böckstein - letzte Schitour.
Begleiter: Nußbaumer Franz

SA, 17.05.08
Hundshorn (1703) – Reiter Alpe
Rundtour	von	St.	Martin	bei	Lofer	(640)	beginnend	– 
erste Bergwanderung, Begleiter: Stöckl Hannelore

Weitere Informationen entnehmen Sie dem  
Schaukasten in der ehemaligen Drogerie Pühringer.

Ortsgruppe Vöcklamarkt

Sommerfest der FF Waschprechting

Walchner Schlossspiele

Musikalische Umrahmung: „Harry Übleis“

Der KaV – Kultur aus Vöcklamarkt 
– veranstaltet gemeinsam mit der  
Kinderwelt Schloss Walchen die 
Walchner Schlossspiele. Im Mittel-
punkt stehen dabei Kinder jeden  
alters. Neben verschiedenen Spielen, 
Wettbewerben, Workshops, Musik 

und Kinderschminken wird auch den eltern ein unterhalt-
samer Nachmittag geboten.
Knacker-zum-selber-grillen und ein Kuchenbuffet mit  
Kaffee sorgen für das leibliche Wohl von Groß und Klein.
eintritt: frei

Sonntag, 25.05.2008, 10:30 Uhr, Halle an der B1

Einladung
zur ausstEllung

Ausstellungsdauer 8. Mai – 31. Juli 2008

auf ihren Besuch freut sich das Fototeam Oswald & Elfriede schmid

Fotopanoramen Salzkammergut
im Rahmen der oö. Landesausstellung 
im Thomas Berhard Archiv – Toscanapark Gmunden

60 Jahre Goldhauben- u. Kopftuchgruppe 
Vöcklamarkt-Pfaffing

anschließend Festakt und gemütliches Beisammensein im 
Gasthaus Rauchenschwandner

Freitag, 30.05.2009, 19:00 Uhr, Maiandacht, Pfarrkirche

Sonntag, 25.05.2008, 13:00 Uhr, Schloss Walchen 


